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Fill-Finish 1026

Werkstoff

 Art des Werkstoffes:
CONPART Fill-Finish 1026 ist einen weisse 
mineralische und gebrauchsfertige 
Allzweckspachtelmasse mit  hoher 
Füllkraft für alle herkömmlichen 
Untergründe und alle Fugen im 
Innenbereich. 
Zur Fugenverspachtelung von Gipsplatten 
mit in Qualitätsstufen Q1 und Q2 in 
Verbindung mit Fugendeckstreifen. Als 
Spachtel in der Renovierung vor der 
Tapezierung oder Anstrich auf
Gips- oder Kalkzementputzen, 
Spachtelung zur Oberflächen-
ausbesserung und zum vollflächigen 
Spachteln von Gipsplatten in 
Qualitätsstufen Q3 und Q4.
Perfekt geeignet als Ergänzungsprodukt 
zu Conpart Spritzspachtel fein 102 für das 
Nacharbeiten und Ausbessern. 

-Q1 bis Q4, für alle Standardfugen im
Trockenbau

-Sehr gute Fülleigenschaften
-Mineralisch
-Kein Umrühren oder Verdünnen
-TiO2 frei
-Weiß
-Sehr haftfest und spannungsarm
-Schleifstaub mindernde Technlogie, sehr
gute Schleifbarkeit

-Keine Anmisch- und Reifezeiten
-Auf Null ausziehbar
-Diffusionsfähig
-Hohes Standvermögen, 0-6 mm bei
vollflächiger Spachtelung,

-8 mm bei Fugenspachtelung

Kenndaten:
- Bindemittel: Latexcopolymer
- Lösungsmittel: Wasser
- Füllstoff: Weißer Dolomitmarmor
- pH-Wert: ca 9
- Farbe: Weiss
- Füllkraft und Stärke: Hoch, >320N
- Entflammbarkeit: Verhindert
Feuerausbreitung, A2 s1-d0
- Reinigung: Spachtelreste auf dem
Werkzeug und Spritzer
- lassen sich mit Wasser entfernen
- Produkt-Code BSW20
- Anwendungsbereich: Innenräume, nicht
für Feuchträume

 Beschichtungstechnische
Eigenschaften

 Verarbeitung:
Spachteln, rollen und spritzen (airless).

Untergrund:
Die Untergründe müssen frei von Verschmut-
zungen, trennenden Substanzen, trocken 
und tragfähig sein. Ggf. mit CONPART 
Hydrosol Tiefgrund ELF 1004 vorbehandeln. 
Für die Untergrundvorbehandlung und 
Verarbeitung Ist die VOB, Teil C, DIN 18 363 
Maler- und Lackierarbeiten und die 
einschlägigen BFS-Merkblätter zu beachten. 

Beschichtungsaufbau:  
Zur ganzflächigen Spachtelung mit 
einemrostfreien Flächenspachtel oder 
Edelstahlglätter auftragen und glätten.Das 
Produkt kann auch maschinell mit 
leistungsstarken Airless-Gerätenverarbeitet 
werden. Bei Spachtelmassen immer 
sämtliche Filter aus dem Airless-Gerät und 
der Pistole entfernen.Nach vollständiger 
Durchtrocknung können die Flächen mit 
100–120er-Körnung geschliffen werden.Bei 
Schleifarbeiten wird das Tragen einer 
Schutzbrille sowie einer 
Staubmaskeempfohlen. Verspachtelte 
Flächen vor dem Tapezieren grundieren.

Verbrauch pro Beschichtung:
Ca. 1ll/m²/mm (1,4kg/m²/mm)

Verarbeitungstemperatur: Mindestens 
+ 5°C für Luft und Untergrund während der
Verarbeitung und Trocknung.

Trocknung:
Die Trockendauer ist von dem Untergrund, 
der Schichtdicke, der Temperatur,der 
Belüftung und der Luftfeuchtigkeit 
abhängig.

 Allgemeines

 Reinigung der Werkzeuge:   
Nach Gebrauch sind die Werkzeuge von 
Spachtelresten zu befreien, bevor sie mit 
Wasser gereiningt werden. Spachtelreste 
sind nicht mit dem Abwasser zu entsorgen, 
sondern über eine Recyclingstation. 
DieVerpackungen sind gründlich zu 
entleeren und dem Recycling zuzuführen.
Lagerung:
Kühl, aber frostfrei.

Verpackung:
KU Gebinde 20,0kg

Sicherheitshinweis:
Bei Berührung mit den Augen oder der 
Haut sofort gründlich mit Wasser 
abspülen.Bei Spritz-arbeiten Schutzbrille 
und Kombifilter A2/P2 verwenden. 
Während der Verarbeitung und Trocknung 
für gründliche Belüftung sorgen. Essen, 
Trinken und Rauchen während des 
Gebrauchs der Farbe ist zu vermeiden. Bei 
Spritzgefahr Schutzbrille tragen.
Spritz-/ Sprühnebel nicht einatmen. 
Detaillierte sicherheitsrelevante Angaben 
sind im Sicherheitsdatenblatt

VOC:
VOC ≤ 30,0 g/l gemäß 2004/42/EG / VdL-
Richtlinie 01

GISCODE:
BSW20

 Diese Angaben über Eigenschaften und Anwendung geben wir nach bestem Wissen aufgrund unserer Entwicklungsarbeiten und praktischen Erfahrungen. 
Wegen der Vielseitigkeit der Anwendungsmöglichkeiten und anderer Einflussfaktoren kann eine Verbindlichkeit und Haftung hieraus nicht entnommen 
wer-den. Bei Erscheinen einer Neuauflage verliert diese Druckschrift ihre Gültigkeit.
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